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Summary
In 60 Sekunden

Günther Wessel traces Salvador Allende from Valparaíso-born physician to Chile's first Marxist
president, elected democratically in 1970 with 36.3 percent of the vote. Allende nationalizes
copper, raises wages, and terrifies Washington, which bankrolls his opponents. Inflation,
shortages, and strikes erode his coalition while the army closes in. On 11 September 1973, jets
bomb La Moneda; Allende dies at his post, and Pinochet's dictatorship buries the dream — until
democracy rehabilitates the man.

Warum es sich lohnt

This is the definitive cautionary tale about what happens when a country votes for radical change
and a superpower decides that cannot stand. Wessel gives you the whole arc — medicine,
elections, copper, coup — without myth-making. Read it if you care about Latin America, Cold
War interference, or how democracies die from within and without.

Die Kernideen

Ein Arzt, der sich die Politik wie eine Krankheit eingefangen hat

Valparaíso, 26. Juni 1908: Salvador Allende wird als Sohn von Salvador Allende Castro, einem
Anwalt und Notar, geboren. Er studiert Medizin an der Universidad de Chile, wo die
Studentenpolitik gefährlicher ist als Anatomieprüfungen — er wird mehrfach verhaftet, weil er
gegen die Diktatur von Carlos Ibáñez del Campo protestiert, wird des Landes verwiesen, wieder
aufgenommen und schließt 1932 mit einer Doktorarbeit über die sozialen Ursachen von
Kriminalität und Geisteskrankheit ab. Ein Jahr später gründet er die Sozialistische Partei Chiles
mit. 1937 sitzt er für Valparaíso und Quillota in der Abgeordnetenkammer; 1939 wird er unter
Pedro Aguirre Cerda Gesundheitsminister und treibt soziale Reformen voran.

Allende trennt Medizin nie von Politik. Seine Doktorarbeit argumentiert, dass Kriminalität und
Geisteskrankheit soziale Ursachen haben — Armut, Ungleichheit —, also heißt Patienten heilen:
die Gesellschaft heilen. Diese Überzeugung wird sein gesamtes politisches Programm:
Gesundheitsminister mit 31, Mitgründer der Sozialisten mit 25. Die Überraschung ist, wie früh
der Bauplan schon da ist; der Mann, der später das Kupfer verstaatlichen sollte, stellte schon als
Student die Diagnose: Der Kapitalismus ist die Krankheit.
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Probier es aus: Nimm dir ein soziales Problem vor, das dir am Herzen liegt, und geh eine Ebene
tiefer: Welche vorgelagerte Bedingung erzeugt es? Schreib die 'soziale Diagnose' in drei Sätzen
auf.

Drei Niederlagen vor dem Sieg

Allende kandidiert dreimal für das Präsidentenamt und verliert dreimal. 1952 erreicht er nur
etwa 5,4 Prozent — eine Blamage. 1958 steigt er auf etwa 28,5 Prozent und wird Zweiter, knapp
hinter Jorge Alessandri. 1964 tritt er gegen Eduardo Frei Montalva an und wird vernichtend
geschlagen: rund 38,6 Prozent gegen Freis 56 Prozent. Was schmerzt, ist, wie das Rennen 1964
gewonnen wurde — die USA, inklusive der CIA, pumpten massive finanzielle und
propagandistische Unterstützung in Freis Wahlkampf. Allende bewahrt sich trotzdem seinen
Humor und sagt angeblich, auf seinem Grabstein solle stehen: 'Hier liegt der zukünftige
Präsident Chiles.'

Beharrlichkeit als politische Strategie: Allende behandelt jede Niederlage als Datenmaterial und
feilt an seinem Bündnis, bis 1970 der Durchbruch kommt. Aber das Ergebnis von 1964 lehrt auch
die düstere Lektion — eine ausländische Macht kann eine Wahl mit Geld überkaufen, ohne einen
Schuss abzugeben. Die Intervention der CIA war kein geheimer Putsch; sie war eine Kreditkarte.
Dieses Muster der Einmischung, nicht nur der letzte Putsch, macht Chile zu einem Markstein des
Kalten Krieges.

Probier es aus: Denk an ein Ziel, das du nach ein, zwei Versuchen aufgegeben hast. Frag dich,
was jeder Versuch dich gelehrt hat und wie eine dritte Version aussehen würde, in die diese
Lektionen schon eingebaut sind.

36,3 Prozent und ein Münzwurf im Kongress

1969 bilden die Sozialistische und die Kommunistische Partei mit anderen linken Gruppen die
'Unidad Popular' und nominieren Allende. Am 4. September 1970 gewinnt er etwa 36,3 Prozent,
vor Jorge Alessandris 34,9 und Radomiro Tomics 27,8 — aber ohne absolute Mehrheit, also
entscheidet der Kongress am 24. Oktober. Nixon und Kissinger starten verdeckte Operationen,
um ihn zu blockieren: Druck auf das chilenische Militär, wirtschaftliche Erdrosselung. Am 22.
Oktober wird General René Schneider, der Oberbefehlshaber der Armee, bei einem
Entführungsversuch angeschossen, den rechte Offiziere mit CIA-Unterstützung organisiert
haben; er stirbt zwei Tage später. Der Kongress bestätigt Allende trotzdem. Er tritt sein Amt am
3. November 1970 an.

Allende gewinnt mit kaum einem Drittel der Stimmen — eine relative Mehrheit, kein Mandat —
und dieser schmale Vorsprung überschattet alles. Chiles Verfassung legt die Entscheidung in die
Hände des Kongresses und schafft so ein sechswoöchiges Zeitfenster, in dem Washington und
chilenische Verschwörer alles versuchen, von wirtschaftlichem Druck bis zur Entführung des
Armeechefs. Die Ermordung Schneiders zeigt, wie weit die Opposition zu gehen bereit war, noch
bevor Allende den Eid ablegte. Die Demokratie brachte ihn ins Amt; die Feinde der Demokratie
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brachten die Übergabe beinahe zum Scheitern.

Probier es aus: Wenn du das nächste Mal über eine umstrittene Wahl liest, schlag die genauen
Regeln nach, was passiert, wenn niemand die Mehrheit gewinnt — im Kleingedruckten der
Verfahrensregeln wohnen die Krisen.

Kupfer, Land und ein boomendes erstes Jahr

Allendes Programm ist unmissverständlich: die großen Kupferminen der US-Konzerne Anaconda
und Kennecott verstaatlichen, die Landreform beschleunigen, Löhne und Gehälter erhöhen.
1971 billigt der Kongress die Verstaatlichung des Kupfers einstimmig – ein seltener Moment der
Konsens – und der Staat übernimmt die Minen. Die Wirtschaft brummt: Das BIP wächst um über
8 Prozent, die Löhne springen nach oben. Dann kommt die Rechnung. Bis 1972 fressen sich
Knappheit bei Konsumgütern, Inflation und ein sich ausbreitender Schwarzmarkt in die
Unterstützung der Regierung.

Die einstimmige Abstimmung über das Kupfer ist das Detail, das die Leute überrascht – selbst
die Opposition stimmte dafür, weil der chilenische Nationalismus im Bergbau tief verwurzelt war.
Aber der Boom war teilweise ein Zucker-High: Lohnerhöhungen plus Geldpresse plus Festpreise
fühlen sich für etwa achtzehn Monate wunderbar an, dann leeren sich die Regale. Allendes
Tragik ist, dass seine Umverteilung genau wie versprochen funktionierte, nur eben kurz – was
den anschließenden Absturz politisch tödlich machte und nicht nur ökonomisch.

Probier es aus: Wenn du hörst, dass eine Wirtschaftspolitik 'funktioniert', prüfe den Zeitrahmen.
Frag, was dieselbe Kennzahl zwei Jahre später zeigt – Booms und Busts teilen sich selten eine
Schlagzeile.

Trucker lähmen eine Nation

Oktober 1972: Ein Streik der Lkw-Besitzer bringt Chile zum Stillstand. Die Opposition unterstützt
ihn, und die Finanzierung kommt teilweise aus dem Ausland. Allende, ohne Alternativen, tut
etwas für einen sozialistischen Präsidenten fast Undenkbares – er lädt Militäroffiziere in sein
Kabinett, um das Land am Laufen zu halten. Der Mann, der gewählt wurde, um Chile zu
transformieren, hängt nun von genau der Institution ab, die ihn schließlich zerstören wird.

Der Truck-Strike ist das Scharnier der ganzen Geschichte: eine Zivilregierung, die gezwungen ist,
Macht mit ihrem eigenen Militär zu teilen, um ein Logistik-Shutdown zu überleben. Sobald
Generäle im Kabinett sitzen, verschwimmt die Grenze zwischen dem Verteidigen des Staates und
dem Regieren desselben. Ausländisches Geld in einem inländischen Streik kündigt auch das
Playbook an – du brauchst keine Panzer, wenn du die Trucks stoppen kannst. Allendes
Zugeständnis kauft Zeit, aber normalisiert die politische Rolle der Armee.

Probier es aus: Beachte, wie viel des modernen Lebens von Logistik abhängt – ein Tag ohne Lkw
oder Schifffahrt und Städte stocken. Verfolge diese Woche eine Supply-Chain-Geschichte und
beobachte, wie schnell die Politik eintritt.
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43,4 Prozent und ein Panzerangriff auf den Palast

März 1973: Unidad Populars Stimmenanteil steigt in den Parlamentswahlen auf etwa 43,4
Prozent – doch die Opposition behält ihre Kongressmehrheit. Die Wirtschaft kollabiert trotzdem:
Inflation im Hundertstelbereich, leere Regale. Washington finanziert weiter oppositionelle
Medien, insbesondere El Mercurio. Im Juni greift Oberst Roberto Soupers Panzerregiment den
Präsidentenpalast an – 'El Tanquetazo' – und General Prats' loyale Truppen zerschlagen es. Im
August marschieren Offiziersfrauen gegen Prats, und er tritt zurück; Augusto Pinochet ersetzt
ihn. Am 22. August verabschiedet die Abgeordnetenkammer eine Resolution, die der Regierung
Verstöße gegen die Verfassung vorwirft – das rechtliche Feigenblatt des Putsches.

Hier ist die grausamste Arithmetik: Allende gewinnt Stimmen, während das Land hungert.
Steigende Unterstützung trifft auf eine kollabierende Wirtschaft und eine verankerte
Oppositionsmehrheit – eine Regierung, die nicht abgewählt und nicht regieren kann. Die
verfassungsrechtliche Anklage der Kammer gibt dem Militär eine rechtliche Vorwand, und
Pinochets Ernennung sieht wie eine sichere Wahl aus. Die Lektion ist düster: Legitimität an der
Wahlurne bedeutet nichts, wenn Kongress, Gerichte und Kasernen übereinstimmen, dass du
gehen musst.

Probier es aus: Lies eine Meinungsseite einer großen Zeitung während einer politischen Krise
und frag, wer sie finanziert. Der Besitz von Medien prägt die Berichterstattung mehr, als die
meisten Leser ahnen.

Der letzte Morgen im Palast

Morgen, 11. September 1973: Die Marine beginnt den Putsch in Valparaíso; am frühen Morgen
erreicht er Santiago. Allende betritt La Moneda mit seiner persönlichen Garde, der GAP, und
lehnt Angebote des Exils ab. Gegen 9 Uhr morgens fordern die Putschisten seinen Rücktritt; er
verweigert ihn und sagt dem Land im Radio, dass er nicht zurücktreten werde. Um 11 Uhr
bombardieren Hawker-Hunter-Kampfjets den Palast, während Panzer ihn beschießen. Gegen 14
Uhr kapitulieren die Verteidiger. Allende wird tot im Unabhängigkeitssaal aufgefunden, eine
AK-47 neben sich. Die offizielle Version: Selbstmord.

Die Zeitleiste komprimiert das Ende einer Präsidentschaft in fünf Stunden — die Marine in der
Dämmerung, Jets um elf, Stille um zwei. Allendes Entscheidung zu bleiben verwandelt ihn vom
besiegten Politiker in ein globales Symbol; die radio-verweigerung ist der entscheidende
Moment, gesprochen, während die Bomben bereits geladen sind. Ob er durch eigene Hand
starb, wird über Jahrzehnte die Frage, an der sein gesamtes Vermächtnis hängt. Der Palast selbst
wird zur Metapher: eine Demokratie, von ihrer eigenen Luftwaffe beschossen.

Probier es aus: Besuche oder recherchiere ein historisches Gebäude in deiner Stadt, das mit
einem politischen Wendepunkt verbunden ist. Dort zu stehen, wo Entscheidungen fielen,
verändert, wie abstrakt sich Geschichte anfühlt.

Die Exhumierung, die den Fall schloss
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Fast vierzig lang beharren Zweifler darauf, Allende sei von den Soldaten ermordet worden, die La
Moneda stürmten. 2011 ordnet ein chilenisches Gericht die Exhumierung seiner sterblichen
Überreste an. Forensiker untersuchen die Knochen und kommen zu dem Schluss, dass die
Beweise mit Selbstmord vereinbar sind — die offizielle Version hält stand. Der Befund löscht die
Fragen nicht aus, aber er klärt die physischen Fakten mit Wissenschaft statt Ideologie.

Auffällig ist, dass die Kontroverse den Kalten Krieg um zwei Jahrzehnte überdauerte. Allendes
Tod wurde zum Rorschach-Test: Die Linke sah Märtyrertum durch Ermordung, die Rechte die
Flucht eines Schuldigen. Die Wissenschaft tat schließlich, was die Politik nicht konnte. Die Episode
zeigt, wie Gesellschaften verifizierte Antworten über ihre Gründungstraumata brauchen — und
wie lange Familien und Nationen darauf warten.

Probier es aus: Wähle eine historische 'Tatsache', die du immer wiederholt hast, und prüfe, ob
forensische oder archivarische Beweise sie revidiert haben. Wahrheit hat eine Verzögerung,
gemessen in Jahrzehnten.

Die ersten Wochen der Junta

Pinochets Junta handelt schnell: Der Kongress wird aufgelöst, politische Parteien verboten. Dann
kommt der Terror — Verhaftungen, Folter, Hinrichtungen in einem Ausmaß, wie Chile es nie
erlebt hatte. Tausende von Häftlingen füllen das Nationalstadion in Santiago, die Sportarena, die
zum Verarbeitungszentrum für die Feinde des Regimes wird. Die Demokratie, die über alles
debattiert hatte, erlaubt nun nichts mehr.

Die Geschwindigkeit ist der Punkt. Innerhalb von Tagen werden Institutionen, deren Aufbau ein
Jahrhundert dauerte — ein funktionierender Kongress, konkurrierende Parteien, eine
unabhängige Presse — einfach abgeschaltet. Das Detail des Nationalstadions bleibt hängen, weil
es eine abstrakte Gräueltat in einen Ort verwandelt, den man sich vorstellen kann: dieselben
Ränge, in denen Fans jubelten, beherbergen nun Gefangene. Diktaturen untergraben
Demokratien nicht allmählich; in Chiles Fall amputierten sie eine innerhalb einer Woche.

Probier es aus: Liste die Institutionen auf, auf die du täglich angewiesen bist — Gerichte, Presse,
Wahlen. Lies dann einen Bericht über ein Land, in dem sie verschwanden. Die Zerbrechlichkeit
wird persönlich.

Die Witwe in Mexiko, der Mythos daheim

Hortensia Bussi, Allendes Witwe, geht ins Exil nach Mexiko und lebt dort bis zu ihrem Tod 2009 —
sie überlebt Pinochets Regime um fast zwei Jahrzehnte. Inzwischen kehrt in Chile die Demokratie
zurück, und etwas verschiebt sich: Allendes Bild wird rehabilitiert. Wessel stellt fest, dass der
'chilenische Weg zum Sozialismus' weltweit ein Objekt von Studium und Inspiration für die Linke
bleibt. Der Mann, der im Palast starb, wird im Tod einflussreicher, als er je im Amt war.

Märtyrertum ist eine politische Technologie. Allendes Misserfolge — Inflation, Knappheit, der
Streik — hätten den Ruf jedes lebenden Politikers ruiniert. Im Palast zu sterben friert ihn im
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Moment maximaler Trotz ein und löscht die politische Bilanz aus dem Gedächtnis. Die
Rehabilitierung zeigt, wie Demokratien ihre Wunden verarbeiten: dieselbe Gesellschaft, die die
wirtschaftlichen Ergebnisse des Putsches begrüßte, ehrt nun den Mann, den sie zerstörte. Die
Urteile der Geschichte werden von Überlebenden geschrieben, Jahrzehnte später.

Probier es aus: Wähle eine umstrittene Figur aus der Vergangenheit deines Landes und lies
sowohl eine feindliche als auch eine wohlwollende Darstellung aus verschiedenen Jahrzehnten.
Beobachte, wie sich der Ruf in Echtzeit über Epochen hinweg verschiebt.

Die besten Zitate

- „El Tanquetazo

- Chilenischer Weg zum Sozialismus

- Unidad Popular

Kritik

Wessel's biography is strong on political chronology but lighter on Allende's private life — his
marriages, his daughters, his medical practice get thin treatment compared to the electoral and
economic record. The book also can't fully resolve contested questions, like the exact
circumstances inside La Moneda, where sources remain incomplete. Readers wanting deep
analysis of Chilean society beyond elite politics, or of the MIR and grassroots movements, will
find the focus stays firmly on the man and the state.

In einem Satz

A democratically elected socialist president, besieged by a superpower and his own collapsing
economy, chose to die in his palace rather than resign — and became immortal.

Für wen sich das Buch eignet

Anyone curious how a democracy can be legally elected into socialism and violently dismantled
within three years. Essential for readers of Latin American history, Cold War politics, and anyone
who thinks elections alone protect a government.


